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flehnts! Was? Ins Äugn is's da ganga? Du,
das laß nar nöt guat sein. Sei stad iatzt und
schneuz dar!"
Tschin — schin!
Aowa! iatzt habts bau Hennenmoar 's Fenstar

eingschmissn!"
„I nöt!"
„I ah nöt!"
„Und i schan gar nöt — da Hennemoar kimmt!"
Iatzt toifeln f davan ollsand. Da Gasteiga Hansk

valoist sei Penal und da Bindawirts Karl d'
Lenier. Kam daß f in Hennemoar guat aus dö
Äugn sän, geht da Tanz wieda leos bis hin za da
Schul. Erst wia da Lehra ban Fensta föst klopft,
an grimming Fotz und a harbe Faust außazoagt,
da lastn f d' Hand mit dö Schneeballn gschwind
sinka, putzn oana den anan von Bugl in Schnee-
batz mög und mit an schichtign Blick auf'n Lehra
sei Stubntür rennan fdurs Vorhaus daKlaff zua.
Nah da Schul geht d' Schlacht wiedar an und

mittn afn Kiraplatz stacht ma bal draf an Schnee¬
mann. Oa Hand habt an Bösn und a weißblöchas
Höfn, an alts, ham f eahm afgsötzt als Tschacko.
Dahoam wern aft d' Schüttn hergfangt. An iads
Hügal wird ausgnutzt und wanns öbn drei
Schriatt lang getal gang. Is wo a Rinnsal, a
Latschn, a gfrerte, so schlifatzt olls drüba, sogar
da kloa Franzi, und wiara aft ausrutscht und da¬
sitzt, da spreizt a dö griablaobn Fingal und 's
Gschroa kann gar nöt gnua außr ban Mäulal.


	-

